
Aniage 3 {_10) 

Be~ründung 

zum Bebauungsplan 187 - Travemünder Allee -

§ 1 

G;.se~z1ich~ Grundla~en ,des Bebauun&s;elanes 
Naqh der 6.Verordnung zur Durchführung des Bundesbaugesetzes 
(;BBauG) vom 14. 6. 1.961 (GVQBl. pchle§wig-H.olstein s. 108) gilt 
der durcl;l E;rlaß d~:s Mi;p.ist~rs.für A+beit, Soziales und Ve:rtrie
:Pene des Landes Schleswig-Ho:;Lstei:n vom 9~ 12. 1952 genehmigte 
Aufbauplan gemäß § 173 deß BBauG vom 23. 6. 1960 als Fläqben
l).l;;ttzu,ngsplan weiter. Der vorliege:p.de Bebauungsplan ist aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt und gemäß §§ 8 und 9 des B:SauG 
d~/t:tfgestell t worden. · · 

1;3es;pand teile dieses Bebauungsplanes sind: 

Anlage 1 Bescttl,üss~ von Senat und Bürgersohaft 
2 ~ Verfahrensübersicht 
3 B$gründung · 
4 - Überschlägliche Kostenermittlung 
5 Übersichtsplan · ·· · 
6 Lp;geplan ~ Blatt 1 un.d 2 
7 - Eigentfunerverzeio:b.nis 

§ 2 

Technische Grundlagen desBebauungsplanes 
Als Kartengrundlage fü+ den gegenwärtigen rechtlichen und topo
graph~schen Nac}J.weis d,er Grundstücke dienten Abzeichnungen der 
Katasterkarte. 

§ 3 

Lage des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
Der Geltungsbereich des :Sebauungsp:J.anes liegt in der Vorstadt 
St. Gertrud. Er wnfaßt die Travernünder Allee von der Einmündung 
der Neustraße bis zur E;ip:rnijnd~g der C'U,rtiusstraße 9 die·straße 
Am Burgfeld und die zwischen der Straße Am Burgfeld und der Tra
vemünder Allee·liegende Grünflä,c11e sowie die Gr;undstücke Am Burg
feld 13 a, Adolfstraße 1, 2 un(), Travemünder Allee 2, 4 und 9. 
Die Grenzen des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes sind in den 
Lageplänen durch einen violetten Farbstreif'en kenntlich gemacht., 

§ 4 

Beteiligte Eigentüm~ 
'Die Eigentümer der im Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegen
den Grundstücke wurden nach dem Liegenschaftskataster und dem Grund 
buch festgestellt. Sie sind namentlich in dem Eigentümerverzeichnis 
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aufgeführt, das auch die Lage~~ Kataster- und Grundbuchbezeich
nungen~.Flächengrößen sowie die·nach dem BBauG in Aussicht ge
nommenen sonstigen Maßnahmen enthält~ .. 
Die Eigentumsgrenzen sind in den Lageplanen in.starker Strich-· 
führung dargesteil t .. YTegfallende Grenzen sind schwarz gekreuzt. 
Die in starker roter Strichführung dargestellten Straßenflucht
linien sind verbindlich~ 

. . . . I 

§ 5 

Ausweisunga der VerkehrsflächEm. und· GriliJ.fläcll~n . 
Der Bebauungsplan'dient ausschließlich dem Ausbau und der Ver
b;reiterung der Travemü.nder Allee und der Straße Am Burgfeld. 
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes.sind die Verkehrsflächen 

·. durch wegebraune Flächenfärbung ünd die Grünfläche zwis,chen der 
Travemünder Allee und der Straße Am Burgfeld durch grüne Flächen
färbung ausgewiesen. Aufzuhebende Straßenfluchtlinien sind schwarz 
gekreuzt, 

§ 6 

Art und Maß der baulichen Nutzung 
;e 

Art und Maß der baulichen Nutzung der durch die Straßenverbreite
rungen betroffenen Grundstücke bleiben in ihrem bisherigen U:mf'ange 
bestehen. 

Etnzelheiten der Bebauung 
Vör~arten, Einfrledigungen 

§ 7 

Die Vorgärten sind als Ziergärten anzulegen. Die Einfriedigungen 
der Vorgärten der von den Straßenverbreiterungen betroffenen Grund
stücke dürfen eine Höhe von 0,80 m nicht überschreiten. 
Die Art von Sockelmauern und Zäunen wird im Einvernehmen mit der 
Bauverwaltung von der Baugenehmigungsbehörde festgelegt~ 

.· § 8 

Bodenordnende LJ.nd sonstige Maßnahmen 
Die Bereitstellung -"a.'es- :e'u;~,d.ie-g~:;i~nte,n st·ra,ßenverbrei terungen 
ausgewiesenen· in Privathand befindlichen·Geländes soll möglichst 
durch freihändigen Erwerbherbeigeführt werden~ H.ilfsweise kann 
die Enteignung gemäß· §§ 85 ff. des Bundesbaugesetzes dUrchgeführt 
werden. Die Maßnahmen ergeben sich au.s dem Eigentümerverg:eichnis. 
Die Liegenschaftsverwaltung der Hansestadt Lübeck ist ermächtigt~ 
die erforderlichen Maßnahmen· einzuleiten bzw. anzuordnen. 

Lübeck~ den 28,. März 1962 
Az.g 613 ':"'·He.,/Re~ ~ 

Der ·se·nat :der ·Hansestadt Lübeck 
Bauverwaltung· 

~,Af~t~ . . ~tt:~ 
Leitender Senatsbaudirektor Dipl~-Ingo 



i!feil Ii3! --.----------.. 
Aufstellung der überschläglich ermittelten Kosten für das Ge
E~~!-~~~ ... ;§~E§ll~ß~E!~E-~~-1§1-=-~t:f::Y~~~!!S9.:= .... 4!~~2-=-----------··~ 

gemäß § 9 (6) des Bundesbaugcsetzes, die der Gemeinde für die 
vorgesehenen städtebaulichen Maßnahmen voraussichtlich ent -
.stehen: · 

Gesamtkosten für Geländekauf von Vor
gartenflächen sowie für den·Um- und 
Ausbau der Verkehrsanlagen ca. 1.448.000,~ DM 

------------------------------------
Die Kosten für evtl. Umlegungen von Erschließungsanlagen zur 
Ableitung von Abwasser sowie zur Versorgung mit Elektrizität, 
Gas und T'!asser sind in dieser Aufstellung nicht enthalten. 

Lübeck, den 20. Juli 1961 

Der Senat der Eansestadt LUbeck 
Bauverwaltung 

Leitender Senatsbaudirektor 

Im Auftrage ----.. 
·r..(h,~~ 

J"ipl.-Ing• 






